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Kalkeſches Vagebklatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hand
Durch die Poſt unter Nr 2706 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld
Jnſertions Preis vro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige An
eigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Anzeigen Annahmeſtellen

Große Ulrichſtraße Nr 87
II Stadt Expeditton Zinksgartenſtraße Nr 13

III Stadt Expedition Leipzigerſtraße Nr 11 Ecke Kl Sandberg
und in ſämmtlichen Filialen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 65 Uhr
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Mittwoch den 21 Oktober 1896

ſ I x
V ie S VV g wwem

4 ne Jan

Du n5 uKGanuigab

für Halle und den Saalkreis

MWöchentliche Gratisbeilagen
Ber Pauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

nzeiger
8 Jahrgang

Halkeſche Reuefte Rachrichten

ür die Redaktion verantwortlich
Kndolpd Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2e
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Meer enkrgß Nr 18 Erdgeſchoß

Sprechflunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichken

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Amtkliches Verordnungsblatt des Magiſtraks zu Kalle a H
e e
Verbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Kitterfeld Delitzſch Grfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis

Merſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Fachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

2 e heutige Nummer umfaſzt 10 Seiten

Die Zwei Kaiſerzuſammenkunft
Halle 20 Oktober

Nach den Tagen die der Zar in Frankreich verlebt ſchien es
als könne Nichts mehr das herzliche Einvernehmen trüben welches

Ruſſen und Franzoſen beſteht als ginge es nun bald zu
nde mit den freundſchaftlichen Beziehungen die Rußland augen

blicklich auch zu anderen Mächten unterhält Aber wie des Lebens
ungemiſchte Freude noch keinem Jrdiſchen zu Theil ward ſo fällt
nachträglich auch noch ein Tropfen Wermuth in den Freudenbecher
der Franzoſen Der Zar der von den Franzoſen mehr als von
den Ruſſen Vergötterte trifft mit dem deutſchen Kaiſer nochmals
in Darmſtadt und nochmals in Wiesbaden zuſammen

Es wäre thöricht dieſen beiden jüngſten Zwei Kaiſer Zuſammen
künften einen anderen Charakter beizulegen als ſie ihn in Wirflich
keit tragen Es ſind Familienbeſuche die man ſich gegenſeitig
abſtattet und weiter Nichts Darauf läßt ſchon der Umſtand
ſchließen daß beide Kaiſer ihre Miniſter nicht wie ſ Z in Breslau
zur Stelle haben darauf läßt ferner ſchließen daß momentan gar
keine direkte Veranlaſſung vorliegt in die Erörterung politiſcher
Dinge einzutreten Was man vielmehr will Das iſt ein heiteres
und fröhliches Beiſammenſein genau ſo wie es bei Meuſchen üblich
iſt denen das Schickſal keine Kronen in die Wiege gelegt hat

Kaiſer Wilhelm der als Prinz von Preußen gern nach Darmſtadt
gereiſt iſt auch ſo lange er die Kaiſerkrone trägt iſt er ſchon
öfter Gaſt im Darmſtädter Schloß geweſen wird lebhafte Freude
empfunden haben daß er dort mit dem Zarenpaare zuſammen
treffen kann Da fällt das höfiſche Ceremoniell ſoweit es nach
den Geſetzen der Etikette nicht unbedingt vorgeſchrieben iſt und
man iſt eben heiter und vergnügt zuſammen

Kann es alſo gar keinem Zweifel unterliegen daß man es mit
einem reinen Familienbeſuche zu thun hat und daß durch dieſe
neueſten Beſuche die beſtehenden politiſchen Verhältniſſe in keiner
Weiſe geändert werden ſo ſind ſie andererſeits doch ein Zeichen daß
den Franzoſen die Bäume noch nicht in den Himmel wachſen Wie
die Franzoſen die r auffaſſen werden wird zu erfahren
gewiß recht intereſſant ſein und ſchon die nächſten Tage dürften
uns darüber Aufklärung bringen Eins wird man wohl als
ziemlich ſicher annehmen können Sie werden verſchnupft ſein
und die Naſe rümpfen Ob ſie ſich das freilich ſonderlich merken
laſſen werden iſt eine andere Frage ſie könnten ja ſonſt vielleicht
beim Zaren anſtoßen und Das muß auf alle Fälle vermieden
werden

Die Leipz Neueſt bringen anläßlich der Beſuche einen Leit
artikel welcher die derzeitige Lage Deutſchlands den anderen Mächten
gegenüber in keineswegs roſigen Farben ſchildert und gleichzeitig
davor warnt als bedeuteten die Beſuche eineu kalten Waſſerſtrahl
für die Franzoſen Es heißt in dem Artikel u So ſehr der
oberflächliche Beobachter in der Entrevue von Darmſtadt und in
der prompt erfolgenden Gegenviſite in Wiesbaden ein günſtiges
Symptom zu erblicken geneigt ſein mag ſo wenig können wir unseines gewiſen Peſſimismus erwehren der in der Ungewöhnlichkeit

des Vorganges reichliche Nahrung erhält und der in einer neulichen

GiftOriginal Roman von Doris Freiin v Spättgen
Fortſetzung Nachdruc verboten

Aber beſtes Kind wozu dieſe Heftigkeit Geld iſt leider
ein recht bedeutſames Wort für uns arme Sterbliche es iſt ſo
zuſagen die Centralſonne um welche ſich das ganze komplizirte
und doch auch wieder ſo erbärmlich durchſichtige Syſtem unſeres
Erdendaſeins dreht Nein Marcella Sie ſollen anders beſſer
belohnt werden durch etwas was Jhre Stellung befeſtigt
Jhr Anſehen gewichtiger machen würde ſagte er etwas zögernd

Ein eigenthümliches Zittern glitt durch ihre kraftvolle Ge
ſtalt allein ſie entgegnete nichts

Errathen Sie denn gar nicht was ich für Sie im SinneW liebe Marcella Pune Stimme ſank zu einem Flüſtern

er

Jch bin ſo peſſimiſtiſch geworden nur das zu hoffen und
u e den was ich greifbar in Händen halte erwiderte
e hart

Klugheit dein Name iſt Weib rief der Baron mit
würdevollem Pathos und weidete ſich lächelnd an ihrem trotz
Sſicch ſichten Verſtellung brennende Neugierde verrathenden

icht
Jch habe heute Morgen als Sie noch im ſüßen Schlummer

ruhten bereits eine wichtige Konferenz mit dem Fürſten gehabt
und ihm alle erdenklichen Vortheile meiner großartigen Jdee
auseinandergeſetzt ſo klar daß er rückhaltslos eingeſtand ich
guſe ein Gedankenleſer ſein da ich errathen hätte was ſeinen
Geiſt ſchon lange beſchäftige

Der Fürſt Was hat der Fürſt damit zu thun fragte
ſe Ein paar Sekunden begegneten ſich beider Augen und

plötzlich ging es wie ein Dolchſtich durch Marcella s Herz
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Bemerkung der Times über die Minderung der deutſchen Poſition
im Rathe der Mächte einen naheliegenden Ausdruck fand Die
Poſition des deutſchen Reiches iſt heute darüber helfen alle ſchönen
Redensarten nicht hinweg ſo ungemein heikel daß es eines mehr
als gewöhnlichen diplomatiſchen Scharfſinns bedürfen wird um eine
normale Situation herzuſtellen laue ſehr laue Freunde und erbitterte
Feinde ſind die Faktoren die in dem künftigen Rechenexempel ſtehen
und das Fazit wird nur dann erträglich ſein wenn wir die Lehre be
herzigen daß es ſtets das Beſte iſt ſein Pulver trocken zu halten und allen
Eventualitäten mit dem Gefühl der eigenen Kraft die Stirne zu bieten
Wir glauben daß die Ereigniſſe von Darmſtadt und Wiesbaden
ſeitens unſeres Kaiſers herbeigeführt worden ſind um die ungünſtige
Lage Deutſchlands günſtiger zu geſtalten der zweifellos vielfach
auftauchenden Annahme daß hiermit ſeitens des Zaren ein nach
Frankreich zu entſendender kalter Waſſerſtrahl geplant ſei können
wir uns vorläufig um ſo weniger anſchließen als m der Zar
nach Potsdam ſondern unſer Kaiſer zum Zaren geht Wir glauben
auch daß die ruſſiſche Diplomatie hinlänglich dafür geſorgt hat
daß man in Frankreich durch die erneute Entrevue keineswegs
empfindlich berührt wird Die nächſten Tage werden ja reich an
aufklärenden Anzeichen ſein

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 19 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
und die Kaiſerin ſind heute früh um 9 Uhr auf dem Rhein
bahnhofe in Wiesbaden angekommen Die Majeſtäten fuhren
direkt zum Schloß Um 12 Uhr Mittags fuhr der Kaiſer mittelſt
Sonderzuges nach Darmſtadt Um 4 Uhr Nachmittags reiſte der
Kaiſer nach Wiesbaden zurück

Der Kaiſer hat an den Reichskanzler folgenden Erlaß
e Jch habe von dem Mir vorgelegten Berichte über die

rgebniſſe der Reichs Poſt und Telegraphen Ver
waltung während der Etatsjahre 1891/95 mit Jntereſſe Kenntniß
genommen und Mich gefreut daraus zu erſehen wie in dieſem
Zeitraum unter dem Schutze des Friedens raſtlos an dem Ausbau
des Poſt und Telegraphenweſens des Reichs weiter gearbeitet und
nichts verſäumt worden iſt um die wachſenden Anſprüche des
Verkehrs überall zu befriedigen Die fortſchreitende Verdichtungdes Netzes der Podanſtalten und Telegraphenlinien und die Ent

wickelung des Fernſprechverkehrs legen neben Anderem hierfür
Zeugniß ab Daß die Reichs Poſtverwaltung die Erweiterung der
Poſt und Telegraphen Einrichtungen auch in den Kolonien und
deren Anſchluß an das Mutterland ſich hat angelegen ſein laſſen
hat Mich mit Befriedigung erfüllt ebenſo wie die Mittheilung
von dem Aufſchwung den der Poſtdampfſchiffsverkehr nach Oſtaſien
Auſtralien und Oſtafrika genommen hat und mit Freude habe Jch
es begrüßt daß die Poſtverwaltung es unternommen hat durch
eine Vermehrung der deutſchen Fahrten auf der oſtaſiatiſchen Linie
ur Förderung der deutſchen Jntereſſen in China beizutragenAuch von dem günſtigen finanziellen Ergebniß der Verwaltung

JSJ

habe Jch gern Kenntniß genommen und benutze dieſe Gelegenheit
dem Staatsſekretär des Reichs Poſtamts und den Beamten ſeiner

auszuſprechen Neues Palais den 14 Oktober 1896 gez Wilhelm

I R
Gouverneur v Wißmann wird wie der bisweilen

gut unterrichtete Hamb Korr zu melden weiß nicht nach Oſtafrika
zurückkehren Die Angelegenheit Peters und Schröder dürfte
im Kolonialrath zur Sprache gebracht werden Die in Kolonial
dingen gewöhnlich gut unterrichteten Berl Neueſt Nachr wiſſen

leichfalls zu melden Gouverneur v Wißmann werde nicht nachAfrt a zurückkehren

Gegen Friedrich Schröder genannt FlaſchenSchröder
iſt am 15 ds Mts zum zweiten Male und zwar in Dar es
Salaam verhandelt worden Ueber das Urtheil liegt noch keine
Nachricht vor

Die Vorunterſuchung gegen Dr Peters iſt jetzt
vollſtändig zum Abſchluß gebracht wie es heißt hätte dieſelbe ein
für Peters ungünſtiges Reſultat ergeben

Der heutigen Sitzung des Kolonialraths wohnte
auch Frhr v Richthofen der neue Kolonialdirektor bei

Profeſſor Behring und ſein Mitarbeiter Dr Knorr
berichten in Nr 43 der Deutſch med Wochenſchr über das in
den Fabrikwerken Höchſt a M hergeſtellte Tetanus Antitoxin
Auf Grund von Thierverſuchen und von Einzelbeobachtungen an
tetanuskranken Menſchen ſprachen die Verfaſſer die Hoffnung aus
daß es dem neuen Heilmittel gelingen werde den Prozentſatz der
durch den Wundſtarrkrampf herbeigeführten Todesfälle erheblich
herunterzuſetzen Das TetanusAntitoxin gelangt vorläufig als
trockenes und als gelöſtes Präparat zur Ausgabe Das erſtere ſoll
u therapeutiſchen Zwecken bei ſchon ausgebrochenem WundſtarrKampfe der Menſchen und der Pferde dienen das zweite

prophylaktiſcher Behandlung Der für die einfache Heildoſis feſt
geſetzte Preis beträgt 30 Mk Die Ueberwachung über den Werth
der Wirkung und über die experimentell zu prüfende Unſchädlichkeit
des TetanusAntitoxin ſoll von der unter der Leitung Profeſſor
Ehrlichs ſtehenden ſtaatlichen Anſtalt für Serumprüfung ausgeübt
werden

Die Nachricht über eine neue Artillerievorlage
über die ein hieſiges Blatt zu berichten wußte iſt der Poſt
zufolge unbegründet Wir hatten dieſelbe nur unter Vorbehalt
wiedergegeben Die Red

Die Einfuhr aus den deutſchen Schutzgebieten
in Hamburg betrug i J 1895 18407 500 Kilogr im Werthe
von 4653 210 Mk gegen 12423900 Kilogr im Werthe von
4751 040 Mk im Jahre 1894 die Ausfuhr aus Hamburg nach
den deutſchen Schutzgebieten 13 218300 Kilogr im Werthe von
6014870 Mk gegen 15404900 Kilogr im Werthe von 6090230
Mark im Jahre 1894 Der Werth der Einfuhr ergiebt alſo ein
Weniger von 97830 Mk und der Werth der Ausfuhr ein Weniger
von 75360 Mk obwohl der Menge nach die Einfuhr aus den
Schutzgebieten wieder wie im Vorjahre eine Steigerung erfahren
hat Leider iſt der Werth verſchiedener afrikaniſcher Erzeugniſſe
weiter heruntergegangen Aus dieſen Zahlen darf man natürlich
nicht ohne Weiteres Schlüſſe auf den Geſammthandel Deutſchlands
ziehen Es müßte hierzu eine nach gleichartigen Geſichtspunkten

earbeitete Statiſtik des Handels anderer deutſcher Häfen namentlichSremens herangezogen werden Auch müßte die Ein und Ausfuhr

Verwaltung von Neuem Meine Anerkennung und Meinen Dank über engliſche und franzöſiſche Häfen berückſichtigt werden

War ſie wahnſinnig geworden oder war es der Mann der
hier mit lächelndem Munde vor ihr ſaß

Langſam und bedächtig wiegte er den großen Kopf und
ſagte geheimnißvoll Fürſt Max hat den edlen Entſchluß ge
faßt ſich mit Jhnen Madame Marcella Berlotti in morgana
tiſcher Ehe zu verbinden

Die Angeredete fiel nicht in Ohnmacht kein Laut drang
über die feſt geſchloſſenen Lippen nur leichenhafte Bläſſe
breitete ſich über das wie im Krampfe zuckende Geſicht

Darf ich Jhnen zur einſtigen Baronin Herbigſtein ſo
gar der Name liegt ſchon für Sie bereit gratuliren meine
Gnädigſte

Sie hörte dieſe Worte nur wie aus weiter Ferne an ihr
Ohr dröhnen Wo war ſie denn Was war geſchehen Nur
ein Gefühl beherrſchte ihren Geiſt es war ihr als habe ſie
ein wuchtiger Schlag von lichter ſonniger Höhe in grauſige
Finſterniß hinab geſtürzt

Des Halbblinden phyſiſch und moraliſch Gebrochenen Weib
Entſetzlich Und er den ſie geliebt ſo treu und wahr für
den ihr kein Opfer zu ſchwer geweſen er hatte ſich das aus
geſonnen als Lohn als Sündenlohn für ihre Dienſte Eine
wilde namenloſe Wuth zitterte durch die Bruſt der bitter ge
täuſchten Frau und Ekel vor ſich ſelbſt vor Braunsberg vor
der ganzen Welt erfüllte ihr gemartertes Herz Sollte ſie
laut aufſchreien in ihrem Schmerz und rufen O Schmach
über Dich Du haſt mich heimtückiſch in eine Falle gelockt
ich verachte Dich Was nützte das ihr Sie war ja ge
fangen Um ihrer Exiſtenz um ihrer Zukunft willen mußte
ſie ſich ja ſeinen Wünſchen Er brauchte ſie ferner und
wollte ſie an die hieſigen Verhältniſſe ſchmieden um dabei
ſelbſt freie Hand zu behalten O wie ſchlau war das erſonnen
Welch Diplomatenſtücklein Keines Wortes fähig wie be
täubt lehnte ſie ſich in den Seſſel

Jch ſehe Sie ſind überraſcht mein Kind gewiß der

Schritt giebt Jhnen zu bedenken ſagte jetzt herzlich der Baron
Sie fürchten die médisance den Einſpruch der Kinder und

mehr dergleichen Unbeſorgt ich übernehme es jedwede Schwierig
keiten zu überwinden Geben Sie mir die Hand und ſeien
Sie vernünftig und klug

Sie rührte ſich nicht
Marcella es liegt mir ſo viel daran daß Sie in meinerNähe bleiben und daß Jhre Zukunft geſichert wird Wer ſelbſt

glücklich iſt möchte die überquellenden Empfindungen des eigenen
Herzens auch auf ſeine Freunde übertragen ſagte einſchmeichelnd
der Baron

Das heißt mit anderen Worten ſich ihrer auf gute Manier
zu entledigen entſchlüpfte es voll Sarkasmus ihren Lippen

O Marcella welch ungerechter Vorwurf Nein bei Gott
ich bin namenlos glücklich und möchte daß Sie es auch
werden

Und warum fragte ſie tonlos
Ja mein Kind Alter ſchützt vor Thorheit nicht Au

meiner Reiſe nach Berlin lernte ich eine Dame kennen i
jung und feingebildet ſie iſt die Tochter des Finanzrathes M
Jch habe mich mit ihr verlobt und geſtern per Telegramm die
Einwilligung des Vaters erhalten Meine Braut erhält
eine Mitgift von einer halben Million Thaler und das dürfte
wohl genügen auch mir armem geplagtem Manne ein ruhiges
Schickſal zu bereiten

Madame Berlotti ſtieß ein helles Lachen aus von dem
ſie ſich gar nicht zu erholen vermochte Beinahe krampfhaft
erſchütterte es ihren Körper Ein ſchärferer Beobachter als
Braunsberg es in dieſem Momente war hätte wahrnehmen
müſſen daß die hellen Tropfen welche ihren Augen dabei ent
ſtrömten heißen Schmerzensthränen ähnlich waren und daß das

a ihres Mundes einem mühſam verhaltenen Schluchzen
glich

Nun ich gratulire Jhnen Sie armer Mann rief ſie

e
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Seite MittwohM äääDer geſchäftsführende Ausſchuß der Bäcker
nnang Germaniga beſchloß in ſeiner letzten Sitzung an den

esrath eine Petition um Aufhebung der Beſtimmungen über
den Maximalarbeitstag im Bäckergewerbe zu richten und
hierbei insbeſondere auf den nachtheiligen Einflu
mittlere und kleine Betriebe zu Gunſten der Großbetriebe hinzu
weiſen Gleichzeitig ſoll eine Petition an das Miniſterium ab

e werden welche die Erlaubniß erwirken ſoll an Sonn und

derſelben auf

rtagen die Bäckerwaaren bis um 5 Uhr Nachmittags im Laden
feikbieten zu dürfen Beiden Petitionen werden die diesbezüglichen
Reſolutionen des Breslauer Verbaudstages beigelegt

wird neuerdings au
Das D e der Berliner Gewerbeausſtellung

1120000 Mark angegeben
Arnſtadt 18 Oktober Dem hieſigen Gewerbeverein iſt die

Mittheilung zugegangen daß der Vertreter von Schwarzburg
Sondershauſen im Bundesrath gegen den 8 Uhr Laden
ſchluß ſtimmen wird

Poſen 19 Oktober Jn der Opalenitzaer Krawall
Affäre iſt nunmehr die Anklage erhoben und der Termin vor
dem Schwurgericht in Meſeritz auf den 28 und 29 Oktober ange
ſetzt worden Angeklagt ſind neun Perſonen Der Hauptangeklagte

der Arbeiter Wawer war bald nach dem Vorfall verhaftet worden
Die übrigen acht wurden R in Haft genommen Die
Anklage lautet auf Landfriedens ruch

Köln 19 Oktober Der Kölniſchen Zeitung wird aus
Berlin gemeldet daß Major v Wißmann in der Sitzung des
Kolonialraths wiederholt in die Erörterung eingegriffen und unter
anderen dem Wunſche nach einem dem Gouvernement zur Ver
fügung zu ſtellenden größeren und ſchnelleren Dampfer Ausdruck
gegeben hat

Bolgien
Brüſſel 19 Oktober Das Regierungsblatt Patrie be

ſtätigt die Nachricht von dem Plan einer Heirath zwiſchen der
belgiſchen Prinzeſſin Clementine und dem Prinzen Rupprecht
von Baiern

Spanien
Madrid 19 Oktober Eine amtliche Depeſche aus Manila

meldet General Jaramillo habe ſich Naſugdus bemächtigt
Die Aufſtändiſchen ſeien mit Zurücklaſſung von 114 Todten geflohen
während die ſpaniſchen Truppen 2 Todte und 23 Verwundete

verloren hätten Am 12 November ſollen 3000 Mann Ver
ſtärkungen unter vier Generalen nach den Philippinen abgehen

Groſjbritannien
London 19 Oktober Auf einen Brief welchen das

Parlamentsmitglied Carvell Williams an den Miniſter des Aus
wärtigen Lord Salisbury gerichtet hatte um ihn zu bitten
die Stellung der engliſchen Regierung zur armeniſchen Frage
klar zu legen hat der Sekretär Salisbury s geantwortet Salisbury
könne nicht offen ſprechen weil England in Konſtantinopel nicht
allein vorgehe Es beſtänden alſo Hinderniſſe dem Wunſche
Williams nachzukommen die es nicht geben würde wenn England
unabhängig von den übrigen Mächten vorginge

Rußland
v Petersburg 19 Oktober Das Journal de St Peters

bourg ſchreibt Jn der letzten Zeit haben verſchiedene Zeitungen
Gerüchte verbreitet denen zufolge eine neue ruſſiſche Anleihe
im Auslande in bedeutender Höhe demnächſt abgeſchloſſen werden
folle Wir ſind in der Lage zu erklären daß dieſe Gerüchte durchaus
jeder Begründung entbehren und daß die ruſſiſche Regierung in

iner Weiſe beabſichtigt jetzt oder in nächſter Zeit eine auswärtige
Anleihe auf eigene Rechnung oder auf Rechnung eines anderen
Staates unter Garantie der ruſſiſchen Regierung zu machen

Orient
Konſtantinopel 19 Oktober Fünf Armenier welche bei

den Unruhen Bomben geworfen hatten ſind zum Tode verurtheilt
worden Der ruſſiſche Botſchafter bei der Pforte v Nelidow
iſt heute vom Sultan in Audienz empfangen worden Die Bot
ſchafter werden in ihrer morgigen Zuſammenkunft über die Ent
ſendung von drei Militär Attachées zur Reorganiſation der
Gensdarmerie auf Kreta berathen

Thenter Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 18 Oktober Carmen Zu den glanzvollſten

der neueren franzöſiſchen Muſikepoche gehört unſtreitig Carmen
von Bizet Nicht nur daß uns ein farbenreiches Bild nationalen Lebens
entrollt wird und daß in dem Werke von Anfang bis zum Ende drama
tiſches Vollblut pulſirt auch die Feinheit der Ausführung bis in alle
Einzelheiten und die überzeugende Wahrheit des Ausdrucks ſind zu be
wundern und ſichern der Oper unverwüſtliche Lebenskraft Gewiß würde
ſie noch viel häufiger auf dem Repertoir erſcheinen wäre es nicht ſo un
endlich ſchwer eine wirklich gute Vertreterin der Titelpartie zu finden
Für dieſe iſt eine vorzügliche Sängerin von großer dramatiſcher Begabung
erforderlich eine Darſtellerin die ſich in den Charakter hinein zu leben
vermag die ſich nicht darauf beſchränkt nach bekannten Muſtern zu
zeichnen ſondern eigene Geſtaltungskraft beſitzt Früher hörten wir dieſe
Oper hier nur wenn ein Gaſt die Hauptpartie übernahm ſpäter wagten
ſich unſere einheimiſchen Sängerinnen Frau Caliga Fräulein Breuer
und Fräulein Häbermann daran aber alle mit wenig Glück Es
bleibt ein eigenthümliches Ding um die heißblütige und dennoch kalt
herzige Carmen die ganz Leidenſchaft und ganz Wankelmuth iſt Wenig
kommt darauf an ob ſie von der hochdramatiſchen ob von der jugend
lichen Sängerin geſungen wird robuſte Stimmittel impoſante Erſcheinung
verhelfen hier ebenſowenig zum Sieg wie theatraliſche Mätzchen Man
muß eben für die Rolle prädeſtinirt ſein Fräulein Triebel welche
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nach einer Pauſe auffallend luſtig und ſtreckte ihm die volle
weiße Rechte hin welche er faſt ehrfurchtsvoll an die Lippen
zog Es geht doch nichts im Leben über Diplomatie und
Glück

Scheinbar als beſte Freunde ſchieden ſie
C

Glück Welche Gedanken und Träume mochten in der
folgenden Nacht Marcella Berlotti wohl eingewiegt haben
Glück Wie mit zuckender Flammenſchrift gezeichnet tauchte
dieſes von ihr ſelbſt ausgeſprochene verhängnißvolle Wort immer
wieder vor ihrem Geiſte auf Entſchwunden verloren war das
Glück für ſie

Verſtörten Blickes als ob ſie alles geſtern Abend erlebte
reckliche und Niederſchmetternde noch gar nicht recht zu
en vermocht habe fuhr Marcella am ſpäten Morgen nach

wüſtem Schlummer auf und ſtierte ihre Kammerfrau faſt ängſt
lich und blöde an

Warum trat dieſe ungerufen an ihr Lager Was bedeutete
ihr entſetztes blaſſes Geſicht

Jndem ſie ihrer R Herr zu werden ver
te fragte ſie mit möglichſter Faſſungſuchte ſeae erſchreckſt Du mich in dieſer Weiſe Emilie Was

i ehenchethen Modane aber es iſt ein Lalet vom Sghoſke

hier der der gnädigſte Fürſt heftiges Schluchzen
unterbrach des Mädchens Stimme

Fortſetzung folgt

General er für
heute nach längerer Pauſe wieder auftrat beſitzt was die Carmendar
ſtellerin vor allem haben muß ungewöhnlich viel Temperament Sie iſt
ganz Leben ganz Leidenſchaft alles was ſie giebt iſt echt und deshalb
reißt es die Hörer mit fort Gewiß hat Fräulein Triebel ihre
Studien an ſehr guten Vorbildern gemacht Vieles in der Art der
Auffaſſung erinnert an Sigrid Arnoldſon aber von Kopieren kann keine
Rede ſein allem iſt der Stempel der eigenen Jndividualität aufgedrückt
Mit durchaus berechtigtem Realismus der aber niemals ſtörend und auf
dringlich wirkt entwickelt die junge Künſtlerin die Grundzüge des Charakters
zu einem einheitlichen ſcharf umriſſenen Bild und es gelingt ihr die an
Widerſprüchen reiche Carmennatur glaubhaft zu machen So erregte ihre
Leiſtung gleich im erſten Akt das allgemeinſte ne welches ihr auch
bis zum Schluß der vorzüglich geſpielten letzten Scene mit Joſé treu blieb
Jn dieſer kleinen graziöſen wildtrotzigen Carmen mit dem belebten
Minenſpiel ſteckte Race Zwei prachtvolle Kränze lohnten der beliebten
Sängerin welche auf offener Scene applaudirt und nach allen Aktſchlüſſen
wiederholt nach dem letzten im Verein mit den Herren Buchwald und
Baſil ſogar viermal gerufen wurde Neben ihr hatte Fräulein Kynaſt
natürlich einen ſchweren Stand aber auch davon abgeſehen wirkten diesmal
ſehr ungünſtige Umſtände zuſammen Die Erkrankung des Fräulein Bolone
machte eine völlige Verſchiebung in der Beſetzung nöthig Fräulein Stark
uns als gute Micasla bekannt mußte raſch die Frasquita übernehmen
und Fräulein Kynaſt dafür an ihre Stelle treten Leider war die Dame
vollſtändig indisponirt und infolge deſſen auch ſo ängſtlich daß Duett
und Arie nicht zur Geltung kommen konnte Man hörte es der Sängerin
an daß ſie ſich furchtbar quälen mußte Hier würde alſo jeder Tadel
durchaus unangebracht ſein Sehr hübſch führte Fräulein Stark die
kleine aber deſſenungeachtet ziemlich ſchwierige Partie der Frasquita aus
und auch Fräulein Spiegel machte ſich um die Mereédes verdient
Herrn Buchwald ſagen andere Aufgaben beſſer zu wie der krankhaft
angehauchte charakterloſe Don Joſs Das Beſte und auch wirklich ſehr
Lobenswerthes gab der Künſtler im letzten Akt Noch nicht ganz heimiſch
fühlte ſich Herr Baſil in der Partie des Stierkämpfers aber alles wies
darauf hin daß er mit der Zeit ein vorzüglicher Escamillo werden kann
Die wuchtige Kraft des Organs und eine gewiſſe ſchon jetzt hervortretende
Energie und Draſtik im Weſen und Geberde berechtigen zu dieſer Hoff
nung Dem Lieuteuant Zuniga verlieh Herr Brandes einige humoriſtiſche
Züge Das Schmugglerpaar Remendado und Doncafro fanden durch die
Herren Mirſalis und Wolff angemeſſene Vertretung Die Seque
diglia Manchegos ausgeführt von den Damen Nadina Röder und
dem Corps de Ballet bot einen recht graziöſen Anblick Das Arrangement
der Volksſeenen war lebhaft und abwechslungsreich Heute hatte man
auch das ſeltene Vergnügen ein volles Haus zu ſehen B Corony

Thalia Theater 19 Oktober Zwei Wappen Luſtſpiel in
4 Akten von Kadelburg und Blumenthal Nicht ein Luſtſpiel in dem
Sinne Leſſings und Freytags in dem die mannigfachen ſcherzhaften Kon
flikte auf fein logiſche Weiſe vorbereitet und ausgeführt werden iſt die
Novität Zwei Wappen ſondern mehr eine ſchwankartige weniger tiefe
Bühnengabe die aber in Folge ihres netten Sujets und ihrer zahlreichenkomiſchen Pointen eines entſchiedenen Erfolges ſicher iſt Die beiden

Wappenführenden ſind ein Freiherr von Wettingen deſſen Ahnen bis in
die Zeit der Kreuzzüge hinaufreichen und ein reicher amerikaniſcher Miſter
Thomas Forſter der durch ſeiner Hände Arbeit und ſeine Energie das
geworden iſt was er iſt Dieſe beiden der Eine Ariſtokrat der Andere
der Held der Arbeit treten ſich mit ihren Anſchauungen über Herkunft
Größe und Werth des Menſchen ſchroff gegenüber und bieten ſomit durch
das ganze Stück hindurch Gelegenheit zu ſpaßhaften Reibungen die zeitweiſe wohl lichterloh auszubrechen und auch für beider Kinder die

Tochter des Forſter und der Sohn des Wettingen haben ſich die Hand
zum Ehebunde gereicht recht verhängnißvoll zu werden drohen aber
doch endlich mit der Ausſöhnung der beiden Wappenhelden friedlichen
Abſchluß finden Ein Schluck guten Cognac s giebt die äußere Ver
anlaſſung dazu Die Aufführung war eine vortrreffliche jeder Darſteller
war auf ſeinem Platze es wurde flott geſpielt daß es nur eine Luſt war
zuzuſehen Die Herren G Beaurepaire und G Thümmel zeichneten
dieſe beiden feindlichen Naturen den Freiherrn von Wettingen und den
Miſter Thomas Forſter mit wohl zu billigender Auffaſſung das in herz
licher Liebe ſich zugethane junge Paar fand in Frl Elſa Tillmann
und Herrn Bernhard Kühn Vertreter comme il faut ebenſo wurden
der geckenhafte ſchuldenreiche Dietrich von Vinck und ſeine praktiſche
Amerikanerin Miſtreß Stephenſen die ſeine Schulden bezahlt und ihn
heirathet von Herrn A Adolfi und Frl Hedwig Koch durchaus lobens
werth wiedergegeben Die übrigen Mitwirkenden halfen redlich zum guten
Gelingen des Ganzen Die Bühnenausſtattung war wie die Darſtellung
des Stückes eines Direktors Gluth würdig Hoffentlich werden in nicht
langer Zeit die gediegenen Leiſtungen des Thalia Theaters bekannt und
anerkannt werden damit ſie von Seiten des Publikums durch regen Be
ſuch die richtige Unterſtützung erfahren

Lokales
er Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 20 Oktober
Geſchloſſene Sitzung Jn ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzungverwies die a tetortneten Verſammlung die Magiſtrats

vorlage betr Wahl eines unbeſoldeten Stadtraths an Stelle des Herrn
Bonſtedt deſſen Wahlzeit abgelaufen iſt an die Wahlkommſlſſſion zur
Vorberathung Die einfache Wiederwahl des Herrn Stadtrath Bonſtedt
konnte geſtern noch nicht vollzogen werden weil in der Geſchäftsordnung
der StadtverordnetenVerſammlung bei Stadtrathswahlen die Vorberathung
durch eine Kommiſſion ausdrücklich vorgeſchrieben iſt Hierauf wurde die
Verſetzung des bisherigen Magjiſtrats Aſſiſtenten Jungmann in die
Gehaltsklaſſe 1b ferner die endgiltige Anſtellung eines Bureau Aſſiſtenten

Blau ſowie die endgiltige Anſtellung von 2 PolizeiSergeanten ge
nehmigt Von der beabſichtigten Anſtellung von 4 Polizei Sergeanten
nahm die z Kenntniß Bezüglich eines 5 PolizeiSergeanten
Anwärters beſchloß die Verſammlung daß derſelbe bevor ſeine
definitive Anſtellung genehmigt wird zunächſt noch während des
bevorſtehenden Winters Probedienſt zu leiſten hat Der Anwärter
iſt von dem Militär als Ganzinvalide entlaſſen und über ſeinen
gegenwärtigen Geſundheitszuſtand liegen die Gutachten zweier Aerzte vor
die ſich direkt widerſprechen Es ſoll deshalb zum Zweck der Erlangung
eines einigermaßen zutreffenden Urtheils über den thatſächlichen Geſund
heitszuſtand des Mannes eine längere Probedienſtzeit gefordert werden
Endlich wählte die Verſammlung noch Herrn Hausbeſitzer Knoch zum
Armenvorſteher des 13 und Herrn Buchhändler Mahrhold zum Armen
vorſteher des 17 Bezirks

Regulirung der Mansfelderſtraße Die Arbeiten zur Re
gulirung der Mansfelderſtraße mußten bekanntlich einige Zeit ruhen weil
ſich während des Baues ergab daß die Du rn der Pfeiler
der Kothgrabenbrücke weſentlich ungünſtiger ſind als durch die mit großer
Sorgfalt geführten Vorunterſuchungen feſtgeſtellt werden konnte Die
Pferler müſſen deshalb von Grund aus neu aufgeführt werden und dieſer
Umſtand machte es erforderlich die Bauerlaubniß von der Waſſerbau
behörde einzuholen Dieſe Bauerlaubniß iſt bereits ertheilt worden
Mittlerweile iſt berechnet worden daß in Folge des Neubaues der Pfeiler
10,000 Mk Koſten mehr entſtehen als für die Straßenregulirung zur
Verfügung geſtellt ſind Eine Vorlage auf Nachbewilligung dieſer Summe
iſt bereits an die StadtverordnetenVerſammlung abgegangen und es iſtwohl anzunehmen daß die nach Lage der Vethalnnſe unvermeidliche

Nachbewilligung ohne Verzögerung ausgeſprochen wird Sobald dies er
folgt iſt werden die Arbeiten wieder aufgenommen und ſo energiſch ge
fördert daß dieſelben noch vor Eintritt von Kann fertiggeſtellt
werden Das iſt um ſo eher möglich als die Baugruben bereits aus
gehoben und alle Vorbereitungen zu einer raſchen Bauausführung getroffen
ſind Wenn ſomit die rechtzeitige Fertigſtellung der Regulirungsarbeiten
geſichert erſcheint ſo iſt es leider immer noch nicht gewiß ob auch die
Verlängerung der Stadtbahnlinie bis zu dem HalleHettſtedter Bahnhof
innerhalb der planmäßigen Friſt ausgeführt werden kann Wie bereits
mitgetheilt liegen dem Phönixwerk ſo bedeutende Aufträge vor daß es
demſelben bisher nicht möglich war die erforderlichen Straßenbahn
ſchienen zu liefern Die Lieferung ſollte allerdings bis zum 15 Oktober
erfolgen indeſſen hat das Werk neuerdings mitgetheilt daß die Anfuhr
leider erſt ſpäter erfolgen kann An Bemühungen die Schienen ſo ſchnell
als möglich geliefert zu erhalten hat es nicht gefehlt dieſelben waren
jedoch bisher erfolglos

Perſonenſtandsregiſter Zum Zwecke der Einkommenſteuer
Veranlagung für das nächſte Jahr hat die Aufnahme des Perſonenſtandes
bezüglich der geſammten Einwohnerſchaft in der Stadt Halle nach demStande vom Dienstag den 27 Oktober ſtattzufinden Zu dieſem Behufe
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werden in den nächſten Tagen den Eigenthümern der bewohnten Grund
ſtücke oder deren Schvertreian ſoviel Formulare zur Ausfüllung behändigt

werden als nach ihrer Angabe ſich Haushaltungen einſchl er
und ſelbſtändige einzeln wohnende Perſonen in jedem Hauſe befin es a r
Abholung der ausgefüllten Formulare beginnt am 29 Oktober d egt
im Intereſſe der geſammten Einwohnerſchaft daß die Aufnahme v
ſonenſtandes mit Sorgfalt und Genauigkeit erfolgt weil ſie die Grundlage
für eine richtige und gleichmäßige Steuer Veranlagung bildet ial

Die Angelegenheit der Armenier vor der
ſynode Jn der geſtrigen Sitzung kam der rn rn d
Syn Sup Trümpelmann Magdeburg betr eine Kundgebung der
Synode in der Angelegenheit der Armenier zur ſoſortigen Schluß
berathung Eingehend begründete der Antragſteller folgende Reſolution

Die Prov Synode ſchließt ſich den zahlreichen Kundgebungen ſitt
licher Entrüſtung und mitleidsvoller Theilnahme an welche das namen
loſe Elend hervorgerufen das türkiſcher Fanatismus von verhältniß
mäßig wenigen Schuldigen abgeſehen über Hunderttauſende unſchuldiger
Männer über Frauen und Kinder des armeniſchen Volkes hervorgerufen
hat Wie über dieſe unmenſchliche Grauſamkeit die durch Mord und
Brand Marter und Entehrung einem ganzen Volke unſagbares Leid
bereitet hat ſpricht die Synode vornehmlich auch über die Schwert
bekehrungen ihren Abſchen aus durch welche Zehntauſend chriſtliche
Armenier zur Annahme des Jslam und S Verwandlung ihrer Kirchen
in Moſcheen gezwungen worden ſind Zugleich giebt die Synode ihrer
Bewunderung Ausdruck für die zahlreichen Beweſſe chriſtlichen Heldenmuthes der Ken ſchmerzlichſten Tod vor der Verleugnun des Glaubens
vorgezogen hat Angeſichts der furchtbaren Noth welche der Raub ihrer
Güter und der Mord ihrer Verſorger über eine halbe Million unglück
licher Opfer eines grauſamen gebracht hat fordert endlich
die Synode die Mitglieder d T e zu thatkräftiger Barmherzig
keit und zu brüderlicher Fürbitte aufGegen die Annahme e Reſolution äußerte Syn Oberpräſident

von Pommer Eſche Bedenken indem dieſe Sache z Th eine politiſche
Frage ſei ſo daß es nicht angebracht erſcheine wenn ie Synode Stellung
zu derſelben nehme Dem gegenüber betonten Syn Paſtor D Warneck
Rothenſchirmbach Geh Reg Rath von Gerlach Nollenſchier und der
Antragſteller in eingehenden Darlegungen daß in der Reſolution jede
politiſche Anſpielung fehle die Annahme derſelben und damit die Stellung
nahme der Synode zu der in Rede ſtehenden Frage ein Gebot der chriſt
lichen Barmherzigkeit ſei da die Armenier ſchon allein als Menſchen
wegen der an ihnen verübten Grauſamkeit erſt recht aber als evangeliſche
Chriſten auf volles Mitleid und werkthätige Liebe in ihrem Elend Anſpruch
hätten Nahezu einſtimmig wurde danach die Reſolution von der

So er ſalzi eVom ehemaligen ſalzigen Seeprinz in Deine ſtand geſtern Termin zur öffentlich meiſtbietenden
Verpachtung der Ländereien des früheren ſalzigen See s an Es ge
langten 2747 Morgen in 62 Parzellen in der Größe von 25 Morgen
bis 104 Morgen zur Ausbietung Die Verpachtung erfolgt auf die Dauer
von 6 Jahren Für die 2747 Morgen betrugen die höchſten Pachtgebote
49 826 Mk d ſ im Durchſchnitt 18,15 Mk pro Morgen tie wir
bereits mittheilten ſind nicht nur die Bodenverhältniſſe des ehemaligen
Seeterrains recht unterſchiedliche ſondern auch die Bewirthſchaftung ge
ſtaltet ſich je nach der Lage mehr oder weniger ſchwieriger Dieſe großenUnterſchiede treten auch in der Höhe der r die e atgg Parzellen ge

botenen Pachtpreiſe in Erſcheinung Der niedrigſte Pachtzins wurde für
eine Parzelle von 10 Morgen bei Amsdorf mit 1,60 Mk pro Morgen
der höchſte für eine Parzelle von ebenfalls 10 Morgen bei Oberröblingen
mit 36,10 Mk pro Morgen geboten Auf größere Parzellen lautete das
Höchſtgebot auf 2910 Mk für eine 961 Morgen umfaſſende Parzelle
mithin eine Kleinigkeit über 30 Mk pro Morgen Der Mansfelder
Kupferſchieferbauenden Gewerkſchaft ſteht innerhalb 4 Wochen die Auswahl
unter je den beiden Beſtbietenden zu Die r gebotenen Pachtpreiſe
ſind im Durchſchnitt weſentlich höher als die bisher gezahlten

Die Handelskammer weiſt betreffs des Markenſchutzes in
Marokko darauf hin daß nach einer Erklärung des belgiſchen Vertreters
in Marokko auch belgiſche Staatsangehörige vor dem belgiſchen General
konſulate zur Verantwortung gezogen werden können wenn ſie in Marokko
ſolche deütſche Marken unbefugt verwerthen welche auf Grund
des belgiſchen Geſetzes vom 1 April 1879 in Belgien eingetragen ſind

Stadttheater Zu der morgen Mittwoch ſtattfindenden Auf
führung des Volksſtückes Der Meineidbauer von L Anzengruber
haben Schülerbillets Gültigkeit Am Donnerstag wird der luſtige Moſerſche
Schwauk Das Stiftungsfeſt und hierauf noch der draſttſche Ein
akter Jn Civil gegeben Dieſe Vorſtellung findet bei kleinen
Preiſen ſtatt

Concert Die Reihe der angekündigten für das Halleſche Muſik
leben gewiß bedeutungsvollen Phil harmoniſchen Concerte wird
morgen Mittwoch Abend in vorausſichtlich glanzvollſter Weiſe eröffnet
werden Wir verfehlen daher nicht unſere Leſer noch einmal auf dieſe
Concerte aufmerkſam zu machen

Stiftungsfeſt Der Verein ehem 20er feierte am Sonnabend
im Wintergarten ſein erſtes Stiftungsfeſt unter recht reger Betheiligung
ſeitens der Mitglieder und deren Angehörigen ſowie zahlreicher Gäſte von
außerhalb unter denen ſich auch einige Offiziere des Beurlaubtenſtandes
befanden Der Vorſitzende hob in ſeiner Anſprache die geſchichtlichen Ge
denktage des 18 Oktobers des Stiftungstages des jungen Vereins her
vor worauf ein Hoch auf den Kaiſer ausgebracht wurde Eine gute Auf
nahme fand der Einakter Der Beſuch am Schilderhaus welcher gut
aufgeführt wurde worauf einer der anweſenden Offiziere eine Anſprache
an die Gäſte und Mitglieder des Vereins richtete und darin die Soldaten
tugenden der alten Brandenburger hervorhob Der Schriftführer des Ver
eins gedachte in warmen Worten der Pflege und Erziehung der Waiſen
verſtorbener Kameraden in den Waiſenhäuſern und richtete die Bitte an
die Anweſenden nicht nachzulaſſen in der Liebe und Liebesarbeit Eine
zu dieſem Zwecke veranſtaltete Sammlung ergab ein recht erfreuliches
Reſultat Ein Ball beſchloß das Feſt

Volksbildungsverein Am Sonnabend hielt Herr O Lampe
Werkmeiſter der Firma David Söhne im Roſenthale den angekündigtenVortrag über Cacao und ſeine Berwendung Derſelbe ſprach von der

Heimath des Cacao ſeinem Wachsthum der Ertragsfähigkeit des Baumes
Behandlung der Frucht behufs Verwendung und gab eine ſtatiſtiſche
Ueberſicht des Verbrauchs ſeit 1886 Zur Erquickung der Damen wurde
Cacao herumgereicht dieſer war von der Firma David Söhne zur Ver
fügung geſtellt worden

F Jm Arbeiterbildungsverein der in den Drei Königen ſeine
r hat ſprach geſtern Herr Prof Stammler über Die

ufgaben der Sozialwiſſenſchaften Dieſer Theil der Wiſſen
ſchaften hat dies war ſein Gedankengang das geregelte Zuſammenwirken
von Menſchen zum Gegenſtande Die Regeln können Rechtsregeln oder
konventionelle Regeln ſein Nur durch die letzteren die konventionellen
will der Anarchismus das Zuſammenleben der Menſchen regeln Mit den

Rechtsregeln welche die formale Seite der Sozialwiſſenſchaften darſtellen
beſchäftigt ſich die Rechtswiſſenſchaft Die Nationalökonomie
dagegen antwortet auf die Frage wie ſich unter einer beſtimmten
Rechtsordnung die Verhältniſſe entwickelt haben wie die Rechtsregeln aus
gehibri worden ſind Die Sozialphiloſophie endlich die Lehre von
en allgemeinen Geſetzen giebt Antwort auf die Frage was hat zu ſeinwie ſtehts mit dem Werdenden Eine wiſſenſchafuche Sozialphiloſophie

Frw es erſt ſeit der materialiſtiſchen Geſchichtsauffaſſung die durch
Marx in den 40 er Jahren aufkam und durch den Anti ühring von

Engels 1878 erneut und ſchärfer zur Geltung kam Man hat zu ſchnell
aus der Lehre von Marx praktiſche Konſequenzen ziehen wollen es haften
ihr noch bedeutende Mängel an Auf die Frage weshalb die Sozialphiloſophie ſich noch nicht weiter entwickelt habe bemerkte der Herr Der

tragende deſſen Ausführungen mit Dank entgegengenommen wurden und
der ſich auch zu einem Kurſus über das Bürgerüche Geſetzbuch bereit fand
daß die Hauptſchuld auf die ſog hiſtoriſche Schule falle die mit den
en r u r Dre ſein auch in der jüngſten Reichstags

eſſion noch einen Vertreter fand U a wurde hieturſus n hierauf noch ein Buchführungs
niſcher Verein Das geſtern in den i ge

Jm Gaſthauſe zum Kron

feierte Stiftungsfeſt nahm einen programmmäßigen und in jeder Bezi
gelungenen und alle Theilnehmer befriedigenden Verlauf Zunächſt fanein von der hieſigen Regimentskapelle auegeführtes Concert unter freund

licher Mitwirkung der Concertſängerin Frau Greiner Goldſchmidtund der Pianiſtin Frl Matgeretze Knüpfer ſtart Das Programm
war gut gewählt und die Ausführung tadellos Nach Beendigung des
erſten Theiles hielt Herr Wilh Böhr eine Anſprache in welcher er einen
kurzen Abriß aus der Geſchichte des Vereins gab Von den 670 Mit
V die Herren Robert Frantz Louis Jentzſch Ernſtchſe Karl Probſt Guſtav Wächter Karl Krüges üpeilt
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Nr 218
helm Bügtow Oskar Eulner Paul Hofmeiſt F K

eiſter Franz KrugRichard Schmidt Louis Barnieske Wilhelm Becker Ernſt Bern
hardt Kommerzienrath Ludwig Bethcke Albert Brand Hermann
Fahlberg Karl Förſter F F O Gebhardt Franz GutſchowL Heckert Guſtav Hund Emil Jahn Karl Schneider Theodor

tade und Wilhelm Tille dem Vereine länger als 25 Jahre an Herr
Böhr ſprach den Herren Namens des Vorſtändes Dank für ihre treue
Mitarbeit aus durch welche der Verein in erſter Linie mit zu ſeiner
jetzigen Stärke und achtunggebietenden Stellung gebracht wurde Den
der wurde auch ein ſchön ausgeführtes Erinnerungsblatt zu Theil
Nach dem Concert fand ein Feſteſſen und hierauf Ball ſtatt

Der Allgemeine Halleſche Turnverein hielt am Sonntag
r Schauturnen in den Kaiſerſälen ab Dasſelbe war von Freunden
er Turnerei gut beſucht ſo daß der geräumige Saal vollſtändig gefüllt

war Nach einem Aufmarſch der Turner hielt der Vorſitzende Herr
Dr W Ule eine Anſprache in der er den Anweſenden die Aufgaben
des Vereins vor die Augen führte Zum Schluß brachte er der
Deutſchen Turnſache ein Gut Heil aus Hierauf wurden unter
Leitung des Turnwartes Mäding von 104 Turnern Freiübungen aus
innt ferner turnten 9 Mitgliederriegen und 9 Jugendturnerriegen

eſonderen Beifall fand das Turnen einer Riege am hohen Barren und
das Kürturnen am Reck wo ſo manche ſchöne Leiſtung gezeigt wurde
Das Hauptintereſſe aber nahm das Auftreten der Turnerinnen Abtheilung
in Anſpruch Schon beim Einmarſch der 50 Damen die alle gleichmäßig
ekleidet waren ertönte lebhaftes Vpra7 Die Damen führten erſt

ntelübungen und ſodann Freiübungen mit Gang und Hupfarten aus
die Vorführungen waren tadellos und der lebhafte Beifall am Schluß
belohnte die Theilnehmerinnen Abends fand im gleichen Lokale noch ein

n Abend ſtatt bei dem durch muſikaliſche geſangliche und ſonſtige
rbietungen reichlich für Unterhaltung geſorgt war
D Schneider Jnnung Das Feſt ihres zehn jährigen Be

ehens beging geſtern in der Kaiſer Wilhelms Halle die hieſige
chneider Jnnung die zu ihrem Ehrentage auch eine Ausſtellung

von Lehrlingsarbeiten veranſtaltet hatte Die Jnnung ſah einen
Vertreter der Kgl Regierung ſowie Berufsgenoſſen aus Leipzig Delitzſch
u ſ w als Gäſte in ihrer Mitte Herr Obermeiſter Teuſcher eröffnete
Vormittags die Ausſtellung mit einer Anſprache die fich namentlich an
den jugendlichen Zuwachs wandte Die Sorgfalt welche die Jnnung der
Ausbildung der Lehrlinge angedeihen läßt trägt gute Früchte Nicht

e als 23 unter 37 ausſtellenden Lehrlingen konnten mit dem Prädikat
ut bedacht werden Der Fachunterricht der in zwei Stufen ertheilt wird

iſt eine der früheſten Einrichtungen der Jnnung Daneben läuft der
Unterricht in den Elementarfächern den Herr Lehrer Dietze übernommen
hat Trotz der erheblichen Anfeindungen welche die mit den Vorrechten
des S 100e der O ausgeſtattete Jnnung ſehr bald erfuhr hat ſie
ſich günſtig entwickelt Nachdem durch den um ihr Wachsthum verdienten
Herrn H Blume auch ein Schutzinſtitut und ein Rohſtoff
theilungsgeſchäft eingerichtet worden waren folgte 1880 die
Jnnungskrankenkaſſe für Meiſter Geſellen und Lehrlinge und in
dieſem Jahre die Spar und Darlehuskaſſe So iſt die Mitglieder
zahl in den 10 Jahren von 19 auf rund 70 geſtiegen gewiß ein Ergeb
niß das bei der völligen Freiwilligkeit des Anſchluſſes Achtung einflößen
muß Von Berlin und anderen Orten waren zu dem Feſte herzliche Be
rüßungen eingegangen Außer den Lehrlingsarbeiten enthielt die Ausſelan auch Muſterſortimente mehrerer Tuchfirmen Vorführungen von

Schneideretwerkzeugen Nähmaſchinen und Fachlitteratur Nachmittags
fand in denſelben Räumen die 40 Quartalsverſammlung ſtatt in welcher
ein neues Mitglied aufgenommen wurde Der Abend wurde mit Concert
und Theatervorträgen und nachfolgendem Balle ausgefüllt

Der Stolze ſche Stenographen Verein eröffnet am nächſten
Freitag Abends in ſeinem Vereinslokale Freybergbräu einen neuen
Unterrichtsabſchnitt Anmeldungen dazu werden durch den Vor
ſitzenden Lehrer Puff Herderſtraße 6 ſowie beim Beginn des Unterrichts
entgegengenommen Der Genannte iſt auch bereit auf Anfragen die
Stenographe betreffend Auskunft zu ertheilen

Ruder Club Nelſon Der Verein beging am Sonnabend dasFeſt ſeines 22 jährigen Beſtehens im Saale der Soe zu den 5 Thürmen

durch einen Herrenabend Es hatte ſich eine ſtattliche Zahl von Mit
L eingefunden und von Nah und Fern waren die Freunde des

lubs herbeigeeilt hieſige und auswärtige Vereine hatten ihre Vertreter
entſendet um dem feſtgebenden Club ihre Glückwünſche zu übermitteln
Nach Eröffnung des Feſtes und nachdem einige offizielle Lieder geſungen
waren ergriff Herr Bezirkskommandeur Oberſt z D Schulzen das
Wort zu einer kernigen Anſprache in welcher er den höchſten Förderer
des edlen Ruderſportes den Kaiſer feierte Manche Rede auf die Freund
ſchaft des Nelſon wurde vom Stapel gelaſſen und manch fröhliches Hipp
Hipp Hurrah der Ruderer All Heil der Radfahrer und Gut Heil der
Turner durchbrauſte den Saal Herr Wieſert brachte einige Lieder zum
Vortrag Lebende Bilder mit Bezug auf die Thätigkeit des Clublebens
wurden vorgeführt Ein Quartett ſorgte für weitere angenehme Unter
haltung

Vortrag Am nächſten Donnerstag Abend wird Herr Prediger
E Scheve aus Berlin Miſſionsinſpektor der baptiſtiſchen Kamerun
miſſion welche neben der Baſeler Miſſionsgeſellſchaft unter unſeren ſchwarzen
Landsleuten wirkt im Verſammlungsſaale der hieſigen Baptiſtengemeinde
Triftſtraße 19 einen Vortrag über die Heidenmiſſion in Kamerun halten
Alle Miſſionsfreunde ſind dazu eingeladen

Zur Ermordung des Juſtizraths Leby in Berlin Wie
bereits in der vorigen Nummer gemeldet wurde hatte Juſtizrath Levy
einen Tag vor ſeiner Ermordung Vorbereitungen für eine Reiſe nach
Halle getroffen Es ſollte hier eine Konferenz behufs Herausgabe eines
Kommentars zum Bürgerlichen Veſetzbuch ſtattfinden und es waren
Sonntag früh dieſerhalb die drei anderen Herren ein hieſiger und zwei
auswärtige im Grand Hotel Bode erſchienen Sie begaben ſich zu dem
Zuge mit welchem Juſtizrath Levy hier eintreffen wollte und gingen
ſpäter auch da der Erwartete nicht kam ein zweites Mal zum Bahnhof
Als ſie auch diesmal einen vergeblichen Gang gethan fragten ſie telephoniſch
in Berlin an und erhielten die Antwort Juſtizrath Levy ſei plötzlich
verſtorben

s Unfall Uebel erging es geſtern Nachmittag dem 12 Jahre alten
Sohne des Schloſſers Ochſe Meckelſtraße 22 wohnhaft Der Knabe
war mit der Jnſtandſetzung ſeines Drachens beſchäftigt und hatte ſich
dabei gegen einen auf dem Hofraume ſtehenden Wagen gelehnt Der
letztere wurde von einem anderen Knaben unverhofft in Bewegung geſetzt
der kleine Ochſe taumelte und fiel ſo ungünſtig auf das Pflaſter des

ofes daß er einen Vorderarmbruch davontrug Er mußte nach der
öniglichen Klinik gebracht werden

Verunglückt Auf der Hälle Hettſtedter Bahn iſt geſtern
auf der Strecke zwiſchen Welfesholz und Gerbſtedt der Maſchinenführer
Dietrich aus letzterem Orte verunglückt Derſelbe ſtieß als er prüfen
wollte ob alles auf der Strecke in Ordnung ſei beim Ausblick mit dem
Kopfe an eine Telegraphenſtange wobei er außer anderen Verletzungen
namentlich einen Schlüſſelbeinbruch erlitt Dieſe er ſoll eine ſehr
ſchwere ſein Wie wir erfahren hatte D die Fahrt als Führer zum
erſten Male unternommen

Aus der Umgebung
Merſeburg 19 Oktober re e Jubiläum Am geſtrigen Sonntag dem Jahrestage der Völkerſchlacht bei

Leipzig hat im hieſigen Schloßgarten die Feier der Grnundſteinlegung zum
Kaiſer Wilhelm Denkmal unter reger Betheiligung in programm
mäßiger Weiſe ſtattgefunden Die Firma G Hoffmann hjier Poſa
menten Wollwaaren und Garnhandlung feiert morgen ihr 50 jähriges
Beſtehen Aus kleinen Anfängen heraus hat der Senior des Hauſes ſein
Geſchäft durch ſtrenge Reellität und Liebenswürdigkeit auf die Höhe der
Zeit erhoben und ſeinen treuen Kundenkreis zu erhalten und auszudehnen
vermocht

h Zörbig 19 Oktober Sturz in den Graben Der an der
im Bau befindlichen Bahnſtrecke von hier nach Bitterfeld beſchäftigte Ar

Damen

Herren
Kinder

an siuſie
in Tricot Krimmer

Mitoch GBeuxral Auzeiger für Halle gud den Saalkeeikhd 21 Okiober
beiter Lehmann von hier wurde heute früh von einem Unfalle inſofern
betroffen als er beim Ueberſpringen eines Grabens in denſelben ſtürzte
und ſich einen Bruch des rechten Unterarmes zuzog Er wurde der
v Bramann ſchen Klinik in Halle überwieſen

Ir Eisleben 19 Oktober Feuer Erdſtoß Heute Nach
mittag zwiſchen 4 und 5 Uhr brach auf dem Stallboden des Gehöftes
Rammthorſtraße 9 Feuer aus Die reichen Strohvorräthe boten reichliche
Nahrung Der ganze obere Theil des Stalles ſowie das Theerdach auf
dem Hintergebäude des anwohnenden Klempnermeiſters Held brannten ab
Weiterer Schaden wurde durch das ſchnelle und umſichtige Eingreifen der
Feuerwehr verhütet Ein im Hauſe wohnender kleiner Junge ſoll dem
Polizei Kommiſſar geſtanden haben daß er durch Spielen mit Streich
hölzern das Feuer verurſacht habe Heute Morgen 8 Uhr wurde ein
heftiger Erdſtoß verſpürt

Eisleben 19 Oktober Unglücksfall Ein bedauerlicher Un
fall iſt am Freitag dem Gärtner Guſtav Martin von hier in der
Helftaer Flur zugeſtoßen Derſelbe war auf dem Felde des Oekonomen
Schiefer mit dem Geſchirrführer Aermes zuſammen mit Eggen beſchäftigt
wobei die Pferde ſcheuten und durchgingen Hierbei kam Martin zu
Falle worauf die ſcharfen Eggen über ihn weggingen und ihn derart
ſchwer verletzten daß er nach ſeiner Wohnung gefahren werden mußte

Helbra 19 Oktober Verſchiedenes Seit voriger Woche
iſt der Hüttenmann Wilh Flügge verſchwunden ohne daß auch nur
die geringſte Spur von ihm geblieben iſt Ob ihm ein Unglück zugeſtoßen
iſt oder ob er das Weite geſucht Niemand weiß es Er hinterläßt ſeine
Frau und ſeine drei Kinder in großer Noth Hier hat ſich ein drittermilitairiſcher Verein am Tage er Schlacht bei Leipzig konſtituirt ein

Jnfanterie Verein Der Vorſtand beſteht aus den Herren Reutſch
Möbius Schmidt Reitz Krüger und Müller Jm nahen Benndorf
wurde beim Gaſtwirth Rienäcker eingebrochen Die Langfinger hießen
verſchiedene Speiſevorräthe ſowie auch Geld mit ſich gehen Nächſten
Sonntag findet in Kloſtermansfeld die dritte Bezirksvorturnerſtunde
ſtatt Herr Thierack wird dieſelbe leiten

phk Sandersleben 19 Oktobev Verſchiedenes Das 3jährige
Kind des Bergmanns Z ſpielte dieſer Tage mit einem Stiefelknöpfer und
ſtieß ſich denſelben wahrſcheinlich indem es fiel ſo unglücklich in die linke
Backe daß die Spitze des Jnſtrumentes unter dem Auge zum Vorſchein
kam Der Zuſtand des Kindes ſoll beſorgnißerregend ſein Nachdem
den Bürgern durch den Magiſtrat vor 8 Tagen bekannt gemacht war daß
in der nächſten Zeit eine Alarmirung der freiwilligen Feuerwehr ſtattfindenwürde ertönten in der Nacht zum Somiag Feuerſignale Dieſe nächtliche

Uebung legte das beſte Zeugniß ab ſowohl von dem guten Zuſtande unſerer
Löſchwerkzeuge als auch von der Exaktheit und Schnelligkeit mit der unſere
Wehr an der Feuerſtätte fein kann Nach dem Tode des bisherigen
Schützenwirthes G Dönicke iſt das Schützenhaus an den Gaſtwirth Sonntag
aus Wimmelburg verpachtet worden Derſelbe übernimmt vom 1 Januar
1897 an die Bewirthſchaftung

8 Corbetha 19 Oktober Sängerbund Geſtern tagte hier
im Gaſthof zur Eiſenbahn die Generalverſammlung des ländlichen
Sängerbundes und iſt beſchloſſen worden für nächſtes Jahr das Sänger
feſt fallen zu laſſen an deſſen Stelle ſoll eine Sängerfahrt nach Freyburg
treten Die Herren Lehrer Sommer aus Ammendorf und Fiſcher aus
Nellſchütz wurden zu muſikaliſchen Beiräthen gewählt

Naumburg 19 Oktober Veteranen Hier hat dieſer Tage
eine Verſammlung von Veteranen aus den Kriegen 1864 1866 und 1870
ſtattgefunden um die Frage der Gründung eines Veteranenvereins zu
erörtern Die außerordentlich rege Betheiligung ließ erkennen daß der
Gedanke viele Freunde hatte und ſo wurde denn auch beſchloſſen einen
Veteranenverein ins Leben zu rufen

W Freyburg 19 Oktober Maſſenerkrankung Beim heutigen
Schulbeginn nach den Ferien fehlten 250 Schulkinder infolge Mafſern
Scharlach 2e ſo daß erneuter Schulſchluß beantragt worden iſt

st Theifzen 20 Oktober Verbrannt hat ſich in ſehr ſchwerer
Weiſe der in der Schweelerei der Grube Alexandrine hierſelbſt beſchäftigte
Arbeiter Moritz Wilde aus Breditz dadurch daß er in einen glühenden
Coakshaufen fiel Der bedauernswerthe nicht mehr ganz junge Mann
deſſen untere Extremitäten hauptſächlich betroffen ſind wurde ſofort dem
Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle zugeführt

st Webanu 19 Oktober Unfall Jn der hieſigen Fabrik der
A Riebeck ſchen Montanwerke hatte der Arbeiter Schmölling das Un
glück von einer Hebeſtange ſo ſtark gegen das rechte Kniegelenkt geſchlagen
zu werden daß er ſeine Arbeit ſofort einſtellen und nach Halle in das
Krankenhaus Bergmannstroſt überwieſen werden mußte

st Edderitz 19 Oktober Verunglückt iſt auf Grube Leopold
hierſelbſt der Arbeiter Bahn von hier inſofern als er beim Lowryſchieben
zwiſchen zwei Puffer gerieth und dabei einen Bruch des rechten Schulter
knochens erlitt B wurde dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle

überwieſen

Schwoitzſch 18 Oktober Verſammlung Der hieſige Orts
verein der Fabrik und Handarbeiter hielt geſtern hier eine
öffentliche er ab San Herberger Halle erläuterte die Ent
wickelung der ganzen Arbeiter Bewegung bei dem Grundſatze der Selbſt
hilfe betonte daß die politiſche Bewegung haltlos ſei und wies beſonders
auf die Gewerkſchaften in England hin Herr Spröde Halle ſprach über
den keiner politiſchen Partei angehörigen Buchdrucker Verband welcher
trotz aller gegneriſchen Agitation an dem Tarifſyſtem feſthalte

O Calbe a 19 Oktober Goldene Hochzeit Jm nahen
Atzendorf feierte geſtern das Döbbel ſche Ehepaar das Feſt der
goldenen Hochzeit Beide Eheleute ſtehen im 74 Lebensjahre und erfreuen
ſich geiſtiger und körperlicher Friſche Seitens des Gemeindekirchenraths
und der Gemeindevertretung wurde dem Jubelpaare ein Geldgeſchenk
überreicht

st Deſſan 19 Oktober Unglücksfälle Am Sonnabend ver
unglückte ein Cöthener Einwohner bei einem Ritte in die Umgebung
tödtlich Das Pferd lief nach der Stadt zurück und wurde hier eingefangen
Wie das Unglück ſich zugetragen iſt noch nicht feſtgeſtellt Jn der
Feldſtraße in Cöthen wurde heute Morgen ein von dort gebürtiger
Mann todt aufgefunden Nach dem Befunde iſt ein Mord oder Todt
ſchlag nicht ausgeſchloſſen

ch Vernburg 19 Oktober Selbſtmord Der bei dem Fuhr
herrn Bodendieck hierſelbſt beſchäftigt geweſene und ſchon längere Jahre
mit dem Pferdehandel betraute frühere Korbmacher Stutz er hatte im
Auftrage des Erſtgenannten ein werthvolles Pferd nach Wittenberg zu
verkaufen auf dem Wege dorthin muß es jedoch plötzlich über ihn gekommen
ſein ſeinem Leben ein Ende zu machen Der Leichnam wurde in der
Nähe der Crüchernſchen Windmühlen an einem Baume gefunden während
das herrenloſe Pferd in Wohlsdorf eingefangen und nach Bernburg zurück
gebracht wurde

Blankenburg Harz 19 Oktober Aus Scherz Der Arbeits
mann Oſterburg ergriff am Donnerstag angeblich aus Scherz denachtjährigen Schultneben Karl Palluſch an den Füßen und hielt

ihn ſo den Kopf zur Erde einige Zeit feſt Erſt auf Bitten einer älteren
Schweſter des P ließ O den Knaben los Dieſer ſpielte noch eine
Weile weiter wurde aber dann von Schwindel befallen erbrach ſich ſehr
heftig und war kurz darauf todt Das Blut war dem Knaben ins Ge
hirn getreten wodurch der ſchnelle Tod herbeigeführt wurde

Quedlinburg 19 Oktober Eine glückliche Mutter Es
macht oftmals nicht geringe Sorge für Mütter eine erwünſchte Verlobung
zu Stande zu bringen m ſo intereſſanter iſt nachſtehende Verlobungs
anzeige im hieſigen Kreisblatt Die Verlobung unſerer Kinder Elſa
mit dem kgl Forſtaſſeſſor und Premierlieutenant d R im Magdeb JägerBataillon r 4 Herrn Walter Zehnpfund in Pfalzburg Ketty mit
dem Referendar Arthur Meding in Markranſtedt und Lotte mit dem
Rittergutsbeſitzer Lieutenant d R im Feldartillerie Regiment Nr 33
Herrn Eugen Hahn in Berlin beehren ſich ergebenſt anzuzeigen Rittergut
u Waren September 1896 Reinhold Hermann und Frau Ketty
geb Thiel

billigsten

Glacé und Wildleder etc

Auswahl
und zu anerkannt
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Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle
r ungen19 Oktober Der Klempnermeiſter Emil Wegewitz und KrödelTaubenſtraße 4 und Leipzig Der ne e ekretär Walther Voigt

und Anna Eder Wernigeroda und Ranniſcheſtraße 18
Geboren

19 Oltober Dem Schriftſetzer Schneider ein S Franz Arthur
Streiberſtraße 32 Dem Stellmacher Ernſt Reimann eine T Frieda Klarg
Ankerſtraße 8 Dem Poſthilfsboten Paul Blüthgen ein S Otto Max
Thurmſtraße 155 Dem Gaſtwirth Emil Osborg eine T Minna Vallv

rieda Ackerſtraße 2 Dem Fleiſchermeiſter Franz Kopf ein S Franlbin Hermann Mansfelderſtraße 10 Dem Bureau Vorſteher Friede
r eine T Ida Eliſabeth Gertrud Sophienſtraße 5 Dem Hilfs

remſer Ernſt Kaiſer ein S Hermann Hugo Brunoswarte 2 Dem
Maurer Wilhelm Grothe eine T Emma Frieda Parkſtraße 22 Dem
Kaufmann Franz Rudloff eine T Ella Charlotte Ranniſcheſtraße 20

Dem Schloſſer r Roth ein S Guſtav Friedrich Kurt z
ſtraße 5 Dem Drechsler Franz Grabski ein S Alfons Geiſtſtraße 54

Dem Handelsmann Albert Jähnert eine T Albertine Jda Gabriele
Ludwigſtraße 18 Dem Werkführer Friedrich Dübner ein S Friedrich
Wilhelm Fiſcherplan 3 Dem Kaufmann Friedrich Michael eine T
Annelieſe Marianne Pfälzerſtraße I Dem Handarbeiter Otto Wolfram
ein S Otto Julius Harz 24 Dem NMaler Ernſt Ferkel ein S Ernſt
Guſtav Georg Harz 28 Dem Comtoriſten Karl h ein S
Karl Richard Rathhausſtraße 13 Dem lfred S eineT Erdmuthe Martha Mauerſtraße 21 Dem Schauſpieler Hugo A
eine T Frieda Harz 25 Dem Maurer Otto Deutſchbein eine T na
Anna Reichardſtraße 5

Geſtorben
19 Oktober Des Tiſchler Hermann Franz S Kurt 10 Streiberw

ſtraße 32 Des Tiſchlermeiſter Wilhelm Saatz S Wilhelm 5 Steg 6
Des Handarbeiter Julius Dolscius T Lutſe 1 Karlſtraße 22

Der Handelsmann Ernſt Schmidt 41 Gr Klausſtraße 11 Wittwe
Karoline Beſeler geb Grimmert 81 Heinrichſtraße 9 Des Kaufmann
Franz Liebau T Charlotte 2J Königſtraße 79 Wittwe Johanne Lützner
geb Schröder 70 Unterplan 7 Des Verlagsbuchhändler Hermann
Geſenius Ehefrau Klara geb Geiß 53 Mühlweg 34 Des Nadler
Hermann Stolle Ehefrau Marie geb Reiche 28 Langeſtraße 15 Des
Reſtaurateur Hermann Pollender S Kurt 6 Merſeburgerſtraße 23
Des Handarbeiter Auguſt Wilke S Otto 1 g Klinik Wittwe Charlotte
Thomae geb Eigendorf 79 Königſtraße 18

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D BVerlin 20 Oktober 10 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Zu der Ermordung
des Juſtizraths Levy iſt zu melden daß bisher ein Schuldkger noch

nicht ermittelt worden iſt Man fahndet auf einen früheren
Schreiber des Juſtizraths einen jungen Burſchen welcher ſich ſeit
einigen Monaten der häuslichen Zucht entzogen hat und ſich mit

Geſindel umhertreibt Das Berl Tbl ſchreibt noch Juſtiz
rath Levy beabſichtigte ſich am Sonntag nach Halle zu begeben
um mit Juſtizrath Wilke und einigen anderen Juriſten eine Be
ſprechung über den geplanten Kommentar zum Bürgerlichen Geſetz

buch abzuhalten Eigentlich war die Abreiſe ſchon für Sonn
abend geplant geweſen und nur weil Juſtizrath Wilke am
Sonnabend durch unvorhergeſehene Hinderniſſe in Berlin zurück
gehalten wurde vertagten die Herren in einer für Juſtizrath
Levy ſo verhängnißvollen Weiſe die Konferenz auf den
Sonntag Jn Halle warteten die Kollegen vergeblich auf
Juſtizrath Levy und erhielten erſt auf ihre telephoniſchen und
telegraphiſchen Anfragen die erſchütternde Todesnachricht
Zur Zwei Kaiſer Zuſammenkunft wird der vVoſſiſchen
aus diplomatiſchen Kreiſen geſchrieben daß die Begegnung einem
vom Zaren geäußerten Wunſche entſprochen habe Kaiſer
Nikolaus habe nach ſeiner Rückkehr aus Frankreich das Bedürfniß
empfunden ſich mit Kaiſer Wilhelm wieder auszuſprechen um einer

Mißdeutung des Pariſer Beſuches vorzubeugen
Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau

Berlin 20 Oktober Geſtern wurde hier ein Mann ver
haftet auf den die Beſchreibung paßt die von dem einen der beiden
Mörder Levys gegeben worden iſt An der Kleidung des Ver
hafteten fanden ſich Blutflecke Sicheres iſt indeſſen bis jetzt noch
nicht feſtgeſtellt

Wien 20 Oktober Die Neue Freie Pr beſpricht nochmals
die Zuſammenkunft des Zaren mit dem deutſchen Kaiſer
und kommt zu dem Schluß daß man ſich darüber nicht täuſchen
könne daß die ruſſiſche Politik entſchloſſen ſei das Waſſer von
beiden Achſeln herablaufen zu laſſen d h daß dieſelbe weder den
Franzoſen zu Liebe die Vortheile der guten Beziehungen zu
Deutſchland noch den Deutſchen zu Liebe die Vortheile der fran
zöſiſchen Freundſchaft preiszugeben gedenkt Deutſcherſeits habe
man ſich augenſcheinlich bereits darauf eingerichtet auch franzöſiſcher

ſeits werde man wenn auch mit tiefem Weh nicht umhin können
es ebenfalls zu thun

Madrid 20 Oktober Das Leben des Generals Blanco
auf welchen ein Mordverſuch mittelſt Giftes ausgeführt worden
war iſt jetzt außer Gefahr doch erhält der General täglich Droh
briefe

Karlsruhe 19 Oktober Der Fall Brüſewitz rückt in
ein neues Licht durch folgende an den Bad Landesboten ge
richtete Zuſchrift Da in der Nr 141 Jhres Blattes in dem
Artikel betreffend den Fall Siepmann meine Zeugenausſagen untermeiner Namensnennung in durchaus willkürlicher Weiſe ohne irgend

welche an mich diesbezüglich gerichtete re entſtellt worden
ſind ſo ſehe ich mich im Jntereſſe der Wahrheit genöthigt öffentlich
hiermit zu erklären daß ich von den mir in den Mund gelegten
Aeußerungen nicht eine einzige vielmehr unter Eid aus

eſagt habe daß ich in dem fortgeſetzt oſtentativ herausfordernden
enehmen des Herrn Siepmann eine abſichtliche Beleidigung des

Premierlieutenants v Brüſewitz geſehen habe zu der Letzterer nicht
den geringſten Anlaß bot Karlsruhe den 16 Oktober
v Jung Stilling

Waſſerſtände Am 19 Oktober Weißenfels Oberp 2,42
20 Oktober Halle unterhalb 1,90 Trotha 1,82 19 Oktober
Bernburg 1,17 Calbe Unterpegel 0,70 Oberp 1,65
Dresden 0,85 Magdeburg 1,46

Geschäftshaus

J Lewin
Halle a Marktplatz 2 u 3

n

e e

e e Se

e

e

S



Sekte 4 Mittwoch
Baufach Ausstellung Halle a S

Patentirte Baufach Artikel
Ausstattungsstüoke vornehm Wohn Räume

Atelier für Architektur und Kunstgewerbe

ums Caner Architekten
Brüderstrasse l Markt

Eröffnung am 1 Januar 1897
Absatzgebiet Prov Sachsen Anhalt Braunschweig

Thürin Staaten und Königreich Sachsen

AnmeldungenWerden schon jetzt entgegengenommen
Prospekte umsonst und postfretl

h
Berliner Rothe wut

Nur Geldgewinne
1 Hauptgewinn 100,000 Mark

Originallooſe à 3,30 M incl Reichsſtempel
ſtuttgarter Geld Lotterie

Hauptgewinn 00,000 M Loos 3 MBerliner Gewerbe Anoſtelnngslooſe Berliner Pferdelooſe Berliner

KunſtAnsſtellungslooſe Rothe Kreuzlooſe u Lauenburg Looſe der
Gold und Silberlotterie zu Magdeburg

W Itdes Foos koſtet I MarkPorto u Liſte von jeder Lotterie je 30 77

G A Findeisen
Cigarren Geschäft

Leiptigerſtraße 11 Ecke Kl Sandberg
Filiale des General Anzeigers

R dW T

a

5

en eer V
5 wer

FAV s echten

dGodbener cNineral Gastillen
aus den natürlichen Salzen der heilkräftigen Quellen Nr 3 u 18

es Bades Soden am Taunus eignet sich ganz vorzüglich für äas ganze
Gebiet I chronisech entzündlicher Krankheiten der

Respirations Organe
besonders der

Rachen u Kehlkopf Schleimhaut

Deshalb sind
fay s ächte Sodener Mineral Pastillen

ein Vortreffliches Mittel für reizbare und zu Bronchial Katarrhen
neigende Kinder Desgleichen empfehlen sich

FAV s achte Sodener
Mineral Pastilien

ausserordentlioh beim Hustenreiz
der Brustleidenden

Eben wie die berühmten Sodener Quellen so bewähren sich auch die

aus ihnen durch Abdampfung unter ärztlicher Controle gewonnenen
Fay s ächten Sodener Mineral Pastillen

bei allen Magen und Darm Katarrhen sowie bei habitueller Stuhbl
verstopfung

Preis 85 Pfg per Schachtel
In allen Apotheken Drogen und
Mineralwasserhandlungen erhältlich

Gelgemaà I de
garantirt oehte Handmalerei wirklich künstleriseh ausgeführte farbenetig Oeigewäldo Keine Oeldruecke

Die ſchönſten Landſchaftsbilder wahre Kunſtwerke
die ſelbſt für den eleganteſten Salon einen herrlichen
Schmuck bilden in der Größe 31 x 36 em

in prächtigem Goldbarock Rahmen
werden zu dem noch nie dageweſenen Spottpreis von

3 ,50 MK per Stück verkauft
Verſane gegen Nachnahme oder vorherige Geld

einſendung durch

Leop Epstein s Kunst Verlag
Dresden Zöllnerstrasse 35

Spieliaarenin größter Ausw e

24 Schmeerſtraße 24
AlIbin Henvtzoe

J wwelen
Echte und unechte

Schmucksachen
in jedem Genre

Eng anliegende
Hals

ketten
i echt Gold

Gold auf

bis
50

Krenze
Dhrringe etc

Chemiset u Manchetten
Knöpfe in echt Gold und Gold
J auf Silber in größter Auswahl R

Echte

orall

schmuck

sachen

f S Wachsperleolliers
mit echt Schloß

Herzmedaillons Ringe Z3roſchen

M Armbänder Kämme

zu billigſten Preiſen

F R Tittel
Juwelen Gold u Silberwaarenechte und unechte Bijouterien

en gros en detail
Schmeerstrasse Z

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Langhbein sKrebs Prtractt

lang haltbar
Dosen

Vollständiger Ersatz für Krebse
präpar aus frischen und allerbesten
Krebsen
Die Krebs Suppen davon schmecken

delikat und die Zubereitung der
selben spart viel Zeit und Mühbe
Stets fertig zum Gebrauch Monate

auch in geöffneten
Prämiirt bei der Koch

kunst Ausstellung in Bremen als
einzig in seiner Art FLangbein s Krebs Extract ist für
jeden Haushalt unentbehrlich und
ist derselbe für Mahblzeiten sowie
zur Pflege für Erwachsene und
Kinder als stärkendes und billiges
Nahrungsmittel zu empfehlen e

Per Dose Mk 1
Inhalt ca 6 Teller od 10 Tassen

Per Dose MK 1,80
Inhalt ca 10 12 Teller od 20 Tassen

Zu haben in Halle a S bei
Julius Bethge

Inh Klppert Engel
Leipzigerstrasse 5

so W in Delikatessen Colonialwaar
u Fischeonserven Geschäften

Engros Abgabe bei den alleinigen
General Depositairen

Peter Lindau Halle aſs
Centralbureau der Langbein schen

Krebs Extract Präparate
in Hamburg

e

G s nur

rer
Jede Heiſerkeit
Katarrh Zerstörer

t

i on
1 E

kauf

nur bei

i M Resch
Leipzigerſtr 11

tage

kein Laden

Polsterwaaren
jeder Art

im Einzelver

z Fabrikpreiſen
anerkanntbilligſte
R Bezugsquelle der3 Vibrelnduſtrie 8

Sandberg
Zohlungobed

Huſten
r

wird
beſeitigt
durch Krause s

wohlſchmeckende Confituren
ackete 30 u 50 5 vorräthig in Halle bei

Moritzzwinger 1 u
otheke Geiſtſtr 15

Walther s Nach
Steinweg 26 Adler
Alb Schlüter Nachf

Quaritſch Leipzigerſtr 53 Röhling
Ecke Albrecht u Bernburgerſtr z

Scheidelwitz Nachf Geiſtſtr 64
ren

b
Gr Steinſtr

radical
nur

21 Oktober Nr 248

Sohulzo Potermann
Halle a Gr Ulrichstrasse 56

einpfehlen große Auswahl

Kleiderstoffe schwarz u farbig
per Meter 40 Pf bis 3,50 M

Anzugstoffe f Herren u Knaben
per Meter 1,75 bis 9,50 MLeinen u Baumwoſſwaaren Garcinen

Täncdhel unch Wirthschaftsschürzon

Kinderschürzen ren 20 f an
Reſter Specialität ſchwarze Schürzenreſter

e eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeéeee
6

c

5 cStolze ſche

tenographie S
Ein neuer Unterrichtsabſchnitt beginnt am Freitag den 23 d C

M Mts Abends S Uhr im Freybergbräu Kl Märkerſtraße

O r Honorar 3 MO Der Stolze ſche Stenographen Verein C

W e 66 IIS Briefbeförderung xpressS Aus der Veröffentlichung der Briefbeförderung ooorſer

S in den geſtrigen Tageszeitungen konnte das verehrte Publikum erſehen
S welche wunderbare Blüthen der KonkurrenzNeid treibt Näher auf

ugehen verbietet mir der Anſtand Jche derartige Anzapfungen einzu

t uftraggebern die feſte Zuſicherunggebe meinen geehrten
daß die mir übertragenen Briefſchaften ebenſo gut und ſorgfältig
beſtellt werden wie dies vom Courier geſchieht

De dabei bei weitem billiger
Ich bitte mein Unternehmen das in der kurzen Zeit des Beſtehens
durch zahlreiche Aufträge über Erwarten gediehen und den größten

S Anforderungen die beſonders in den letzten Tagen durch außerordent
liche große Aufträge von einer Firma allein 20000 Poſtkarten an W

i das Inſtitut geſtellt wurden in vollem Maße genügt auch künftighin
unterſtützen zu wollen

Hochachtend

Briefheförderung Express

VWVür Uausfrauen
Alte Wollſachen werd zu höchſten Preiſen in Bahlgderen bei Entn von Klieider

zu bedeutend Unterrock u Mantelſtoffen Damentuchen Buckskins Strick
S pe wolle Portièren Schlaf und Teppichdecken in den neueſten
S h preiſe l Muſtern zu billigen Preiſen von R Elchmann Zallen
Se d ſtedt a Harz Anughmeſteſle u Muſterſager bei Fr M

S Bau Sviegelſtr 2 Fr L uorkurt 2 21
riror Vischleller

ehngeraraſ 20 kag r Schulxe s Wwe

i ches Gänsepöxkeitieiseh uur Keulen

nnoncen arbeiten
selbst wenn der Geschäftsmann

der Ruhe pflegt
nach dem Ausspruch eines bekannten awerikanischen Millionärs doch

müssen dieselben zutreffend und wirksam abgefasst und augenfällig in die geeignetsten

Blätter eingerückt werden

Allen Inserenten sind diese Vortheile gesichert falls zie mit ſhren
Aufträgen die älteste Annoncen Expedition

Haasenstein s Vogler A c
in Halle a Schmeerstrasse 20 Teleph 591

257 Rest

Besondere Vortheile durch Bewilligung höchster Rabatte

auſ Verlangen zu Diensten

Gratis pfehle alle

Gebrauchte Bücher nehme soweit noch verwendbar

Otto Petermann

betrauen

für jeden Schüler die 36 Seiten ſtarke 2 Ausgabe des Hall

Schulbücher für höhere Schulen

in Zahlung

Buchhandlung

Auf jede Anfrage wird bereftwilligst Auskunft ertheilt

Neueste Kataloge Inserat Entwürfe und Kosten Voransohläge

Schulkalender mit vielem nützlichen Jnhalt Gleichzeitig em

nach Vorſchrift in beſten Einbänden

r Schüler und Schülerinnen werden aufmerkſam bedient

Halle a Olegriusſtr 11 direkt üter der Marktkirche

zitternd

muths

mache

dieſelb
hatte

leider
Freun
Zünge
bitterli
jugend
haarig

u er
chließ

To
anze
itter

ſöhnun
bedeut
Menſ
einſtig

Ur
Es ſo
darau
Lande
Aber
abſich
eine
wies
hatte

A

Gleich

wiede
neckte

will
im L
Abſch

V

Gede
auf
zaube
meiſte
ſtattet

jahr

W
Lebe
Ein
hatte

her 1

Sie


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1896


